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Der Geologe

Göttliche Intervention

Die männliche Bevölkerung der Stadt
Al Hogeriya (Yemen) versammelte sich

in der Moschee, um Allah dafür zu danken,

daß er durch ein Feuer das Steueramt

samt allen Archiven vollständig
zerstörte. - Allah ist wahrhaftig groß! bi

Schöpfungsgeschichte
(in einer Schule im Emmental erlauscht)

Lehrerin: «Was het der Liebgott ganz
zerscht gmacht?»

Kind: «Är het afe ds Gnuusch usenand

gnoo!» Vroni

Bewerbungsschreiben
eines Kaufmanns

«Nach beendigter Lehrzeit legte ich mich

zuerst auf Stacheldraht, dann reiste ich
einige Zeit in Damenwäsche, arbeitete
mehrere Monate in Kinderkleidchen und
vertrat drei Jahre lang Filzpantoffeln.
Nachdem ich darauf ein Jahr teils in
Betten gemacht, teils Grabmäler umgesetzt

und mich vorübergehend noch auf
Glas und Porzellan geworfen hatte,
machte ich mich schließlich in Fliegenleim

seßhaft, von dem ich jetzt loskommen

möchte.» JockMock

CitvHotelZürich
Erst klafj-Hotel im Zentrum

Jedes Zimmer mit Cabinet de toiletfe, Privat-WC,
Telefon und Radio / Restaurant - Garagen

Fernschreiber Nr. 52437

Löwenstrafje 34, nächst Hauptbahnhof, Tel. 27 20 SS

Gespräch am Nebentisch

Die Frau, vor einem Kreuzworträtsel
sinnend, zum Mann: «Was kann das sein:

Körperteil, ch gilt als Buchstabe?»

Aber der Mann riet falsch, es war die
Schulter. n- °- s-
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